CHEMNITZ

STADT DER
BESCHLUSS B-206/2019 MODERNE
Larmaktionsplan fiir die Stadt Chemnitz, Stufe 3

Gremium: Stadtrat
25.09.2019
Der Stadtrat beschlieft

1. Der geltende Larmaktionsplan der Stadt Chemnitz, Stufe 2, Anlage 6 zu B-005/2017
vom 25.01.2017, bleibt gultig und wird weiter umgesetzt.

2. Dazu erfolgt eine Erganzung der ,Steckbriefe zur Bewertung der lautesten Strafl3en”
durch die Aufnahme der Bornaer Stral3e als Larmschwerpunkt entsprechend Anlage 3.

3. Die 13 festgelegten Larmminderungsmalinahmen werden in aktualisierter Form geman
Anlage 4 fortgefihrt.

Der Larmaktionsplan in der erganzten Form mit den aktualisierten MaRnahmen wird als
Stufe 3 fortgefihrt.



Anlage 3, Seite 1 zu B-206/2019
L&rmaktionsplan Chemnitz, Stufe 3
Steckbrief Ladrmschwerpunkt — Bornaer Stral3e zwischen Leipziger Stral3e und Wittgensdorfer Stral3e

Bornaer StraRe zwischen Leipziger StraBe und Wittgensdorfer Strae

] i

Bauliche und verkehrliche Kenndaten (gemaR Kartierung, ggf. mit Aktualisierungen)

Lange: ca. 990 m
Fahrbahnaufteilung je 1 Richtungsfahrstreifen
Zulassige Geschwindigkeit tags: 50 km/ h
nachts: 50 km/ h
Fahrbahnbelag/ -zustand Asphalt, abschnittweise schadhaft
Verkehrsbelegung 8.000 Kfz/ 24 h (Stand 2017)
SV-Anteil 5 % (Stand 2017)
Art der Bebauung Ein- und Mehrfamilienhausbebauung in Einzelbauweise
Ruhender Verkehr abschnittweise vorhanden (beidseitig teilweise vorhanden)
Radverkehrsanlagen nicht vorhanden
Gehwege auf stdlicher Seite vorhanden
OPNV Stadtbuslinie vorhanden
StralRenbegleitgriin teilweise vorhanden
Besonderheiten




L&rmaktionsplan Chemnitz, Stufe 3
Steckbrief Ld&rmschwerpunkt — Bornaer Stral3e zwischen Leipziger Stral3e und Wittgensdorfer Stral3e

Anlage 3, Seite 2 zu B-206/2019

Ansatze der Larmminderung fiir

Verkehrsplanung und -management

1.1 | Geschwindigkeitsreduktion | keine Ansatzpunkte erkennbar
ganztags

1.2 | Geschwindigkeitsreduktion | keine Ansatzpunkte erkennbar
nachts

1.3 | Verkehrsverlagerung allg. | keine Ansatzpunkte vorhanden

1.4

Verlagerung Lkw-Verkehr

keine Ansatzpunkte erkennbar

1.5

Potenziale Verbesserung
OPNV

keine Ansatzpunkte erkennbar

1.6

konkrete Verbesserung
FulRverkehr

Freihaltung der Gehwege von ruhendem Verkehr

1.7

konkrete Verbesserung
Radverkehr

Betrachtung im Rahmen der Fortschreibung der Radverkehrskonzep-
tion (2019 — vsl. 2021)

1.8 | Anderung LSA keine Ansatzpunkte erkennbar

2.1 | Larmschutzwande/ -walle | keine Ansatzpunkte erkennbar
Es E 2.2 | MaBnahmen an Gebauden |durch Eigentimer moglich
» @ | 2.3 | stadtebauliche MaRnah- keine Ansatzpunkte erkennbar

men
. 3.1 | Fahrbahninstandsetzung Fahrbahn wurde saniert
éﬂ < | 3.2 | Einbau larmmindernder vom Grundsatz her sinnvoll, zwischen Leipziger Strale und Kéthens-
° & Fahrbahnbelag dorfer StraRe wurde larmarme Deckschicht eingebaut (ca. 430 m), bei
S5 turnusmafiger Instandsetzung weiter anzustreben
= <
§ 3.3 | Umgestaltung/ Begriinung | derzeit keine Ansatzpunkte erkennbar
Strallenraum
c Geschwindigkeitskontrollen | periodische Geschwindigkeitskontrollen sollten erfolgen, erganzend
o 2 ist auch der Einsatz eines Dialogdisplays zu prifen
(®)]
B
c C
(o]
» ©
=

Fazit/ Empfehlungen

Der Einbau larmmindernden Asphalts stellt die realistischste Alternative dar, um kurz- und mittelfristige Ver-
besserungen zu erreichen. Ziel der Stadt Chemnitz soll daher perspektivisch die integrierte Betrachtung des
Strallenzuges mit dem Ziel des Interessenausgleichs zwischen Larmschutz, Starkung des Umweltverbundes/
der Nahmobilitat und der Sicherung des Wirtschaftsverkehrs sein.




Anlage 3, Seite 3 zu B-206/2019
L&rmaktionsplan Chemnitz, Stufe 3
Steckbrief Ladrmschwerpunkt — Bornaer Stral3e zwischen Wittgensdorfer Stral3e und Blankenburgstral3e

Bornaer StraBe zwischen Wittgensdorfer StraBe und BlankenburgstraBBe

&
2,
%

.

. A =
Grundlage: Basiskarte Sachsen

Bauliche und verkehrliche Kenndaten (gemaR Kartierung, ggf. mit Aktualisierungen)

Lange: ca. 1.200 m

Fahrbahnaufteilung je 1 Richtungsfahrstreifen

Zulassige Geschwindigkeit tags: 50 km/ h
nachts: 50 km/ h

Fahrbahnbelag/ -zustand Asphalt, abschnittweise schadhaft

Verkehrsbelegung a) 10.500 Kfz/ 24 h zw. Wittgensdorfer Strafle und Blankenburgstralle
b) 9.500 Kfz/ 24 h zwischen Blankenburgstralte und Chemnitztalstraflie
(Stand 2017)

SV-Anteil a) 5 %, b) nicht bekannt, (Stand 2017)

Art der Bebauung Ein- und Mehrfamilienhausbebauung in Einzelbauweise

Ruhender Verkehr abschnittweise vorhanden

Radverkehrsanlagen nicht vorhanden

Gehwege auf stdlicher Seite vorhanden

OPNV Stadtbuslinie vorhanden

StralRenbegleitgriin teilweise vorhanden

Besonderheiten




L&rmaktionsplan Chemnitz, Stufe 3
Steckbrief Ldrmschwerpunkt — Bornaer Stral3e zwischen Wittgensdorfer Strae und Blankenburgstral3e

Anlage 3, Seite 4 zu B-206/2019

Ansatze der Larmminderung fiir

Verkehrsplanung und -management

1.1 | Geschwindigkeitsreduktion | keine Ansatzpunkte erkennbar
ganztags

1.2 | Geschwindigkeitsreduktion | keine Ansatzpunkie erkennbar
nachts

1.3 | Verkehrsverlagerung allg. | keine Ansatzpunkte vorhanden

1.4 | Verlagerung Lkw-Verkehr | keine Ansatzpunkie erkennbar

1.5 | Potenziale Verbesserung keine Ansatzpunkte erkennbar
OPNV

1.6 | konkrete Verbesserung Freihaltung der Gehwege von ruhendem Verkehr
FulRverkehr

1.7 | konkrete Verbesserung Betrachtung im Rahmen der Fortschreibung der Radverkehrskonzep-
Radverkehr tion (2019 — vsl. 2021)

1.8 | Anderung LSA keine Ansatzpunkte erkennbar

2.1 | Larmschutzwande/ -walle | keine Ansatzpunkte erkennbar
Es E 2.2 | MaBnahmen an Gebauden | durch Eigentiimer méglich
% 3 | 2.3 | stadtebauliche MaRnah- keine Ansatzpunkte erkennbar
men
< | 3.1 | Fahrbahninstandsetzung Fahrbahn wurde saniert
()
(&j E 3.2 | Einbau larmmindernder vom Grundsatz her sinnvoll, bei turnusmafiger Instandsetzung weiter
5 Fahrbahnbelag anzustreben
S é 3.3 | Umgestaltung/ Begriinung | derzeit keine Ansatzpunkte erkennbar
Strallenraum
c Geschwindigkeitskontrollen | periodische Geschwindigkeitskontrollen sollten erfolgen, erganzend
o 2 ist auch der Einsatz eines Dialogdisplays zu prifen
(®)]
O 2
» ©
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Fazit/ Empfehlungen

Der Einbau larmmindernden Asphalts stellt die realistischste Alternative dar, um kurz- und mittelfristige Ver-
besserungen zu erreichen. Ziel der Stadt Chemnitz soll daher perspektivisch die integrierte Betrachtung des
StraRenzuges mit dem Ziel des Interessenausgleichs zwischen Larmschutz, Starkung des Umweltverbundes/
der Nahmobilitat und der Sicherung des Wirtschaftsverkehrs sein.




	B_206_2019_gefasster_Beschluss
	Gremium
	Datum
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Ende

	B_206_2019_Anlage3_Steckbriefe

